
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 05.12.2022 (00:59) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga

TSV Wendlingen II : TSV Sielmingen 
Freitag, 02.12.2022, 19:00 Uhr

Silber tütet den Sieg für den TSV Wendlingen II ein

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TSV Wendlingen II, als Daniel
Silber sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des TSV Sielmingen
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Daniel Silber, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass
beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das
Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Mit 3:1 hatten Guncic / Silber im Doppel gegen Dehn / Kabel
die Nase vorn. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Csaki / Schatton beim 11:5, 11:9, 6:11, 11:
5 gegen Wille / Haas doch überlegen. Genügend spielerische Mittel hatten Göttel / Senkel letztlich
parat, um sich gegen Klein / Mack durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Lange umkämpft war das Match
zwischen Christian Csaki und Johannes Dehn, ehe sich der Gastspieler mit 11:9, 10:12, 11:9, 15:17,
10:12 durchsetzte. Das umfightete Satzergebnis im 5. Satz war sinnbildlich für den wirklich
unfassbar engen Verlauf des gesamten Spiels, denn alle Sätze endeten mit nur 2 Punkten
Unterschied. Mihael Guncic bekam seinen Gegner Nicolas Wille beim klaren 0:3 nicht richtig in den
Griff. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Johann
Göttel bekam daraufhin seinen gleichstarken Gegner Peter Kabel beim deutlichen 0:3 nicht richtig in
den Griff. Daniel Silber konnte Philipp Haas in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz
eines 2:0-Satzrückstandes noch besiegen und somit einen Punkt für die Mannschaft beitragen.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt
4:3. Sven Schatton gewann sein Spiel gegen Aaron Mack überzeugend und anhand der TTR-Werte
keinesfalls überraschend, mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Eher wenig Gegenwehr bekam
Pascale Senkel bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Daniel Klein. Beim Stand von 6:3 gingen die
Spitzenspieler des TSV Wendlingen II und des TSV Sielmingen in die Box. Christian Csaki gegen
Nicolas Wille hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand
jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Trotz verlorenem ersten Satz drehte
nachfolgend Mihael Guncic das Match gegen Johannes Dehn und gewann 3:1. Zwar brachte Philipp
Haas Johann Göttel phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Johann Göttel mit 3:1
durch. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Daniel Silber gelang es,
Peter Kabel im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich
mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. Mit dem letzten Match des Tages war
der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Wendlingen II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TTC Esslingen am 06.12.2022 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das
Team des TSV Sielmingen wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 09.12.2022 gegen
den SV Nabern II erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TSV Wendlingen II
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Doppel: Guncic / Silber 1:0, Csaki / Schatton 1:0, Göttel / Senkel 1:0 
Einzel: C. Csaki 0:2, M. Guncic 1:1, J. Göttel 1:1, D. Silber 2:0, S. Schatton 1:0, P. Senkel 1:0 

 TSV Sielmingen
Doppel: Wille / Haas 0:1, Dehn / Kabel 0:1, Klein / Mack 0:1 
Einzel: N. Wille 2:0, J. Dehn 1:1, P. Haas 0:2, P. Kabel 1:1, D. Klein 0:1, A. Mack 0:1


